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Ein Licht geht uns auf in der Dunkelheit, 
durchbricht die Nacht und erhellt die Zeit. 

Licht der Liebe, Lebenslicht,  
Gottes Geist verlässt uns nicht. 

 
Kindergesangbuch 25,  

Licht der Liebe 
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Meine Augen haben deinen Heiland gesehen,  
das Heil, das du bereitet hast vor allen Völkern.  
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ANGEDACHT 

morgens beim Frühstück vor der Schule ist es jetzt 
dunkel und mein Sohn zündet leidenschaftlich gerne 
die Kerzen auf unserem Esstisch an. Er freut sich an 
dem Licht und tatsächlich verändern die Kerzen 
auch meine morgendliche Stimmung: auf einmal 
sieht es gemütlich aus, und so wird ein schnelles 
Frühstück am dunklen Morgen zu einem besinnli-
chen Start in den Tag.  
Ich liebe die Advents- und Weihnachtszeit, weil die Häuser immer so 
schön strahlen und viele Lichter in den Fenstern, in den Gärten und an 
den Häusern uns daran erinnern, dass wir auf Jesus Christus warten: 
Das Licht der Welt durchbricht unsere Finsternis. 
Der Herrnhuter Stern auf dem Titelbild wird auch in diesem Jahr in  
unserer Kirche hängen und uns den Weg zur Krippe weisen. 
Vor 20 Jahren war ich Weihnachten in Bethlehem in der Geburtskirche. 
Sie erinnert an das Wunder von Weihnachten: Gott wird Mensch und 
kommt in unsere Welt, um Frieden zu bringen. Bethlehem liegt in  
Palästina. Die Kriegsbilder aus Israel und Palästina machen mich ge-
nauso tief traurig wie die Nachrichten aus der Ukraine, aus Syrien und 
den vielen anderen Ländern, die nicht in unseren Nachrichten genannt 
werden. Die Bitte um Frieden in der ganzen Welt begleitet uns auch 
dieses Jahr wieder in die Advents- und Weihnachtszeit und in ein neues 
Jahr! Die Kerze am Morgen durchbricht die Nacht und ist ein kleines 
Licht der großen Hoffnung:  
 

„Ein Licht geht uns auf in der Dunkelheit,  
durchbricht die Nacht und erhellt die Zeit.  
Licht der Liebe, Lebenslicht, Gottes Geist verlässt uns nicht. 
 

Ein Licht weist den Weg, der zur Hoffnung führt,  
erfüllt den Tag, dass es jeder spürt.  
Licht der Liebe, Lebenslicht, Gottes Geist verlässt uns nicht. 
 

Ein Licht macht uns froh, wir sind nicht allein.  
An jedem Ort wird es bei uns sein.  
Licht der Liebe, Lebenslicht, Gottes Geist verlässt uns nicht. 
 

Ein Licht steckt uns an, macht uns selbst zu Licht.  
Wir fürchten uns, weil wir leuchten, nicht.  
Licht der Liebe, Lebenslicht, Gottes Geist verlässt uns nicht.“ 
 (Kindergesangbuch 25, Licht der Liebe) 
 

Möge das Licht der Hoffnung auch in uns leuchten und uns die Kraft 
geben, die Hoffnung auf Frieden niemals aufzugeben und uns immer 
wieder in Liebe zu begegnen, wie es in der Jahreslosung für 2024 
heißt: Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe 1. Korinther 16,14 (E) 
 

Ich wünsche uns allen ein friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein liebevolles, gesundes und segensreiches neues Jahr!  
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RÜCKBLICK AUF DIE KIBIWO 2023 

Ein Brief von Henne Herta: 
 

Das war die Kinderbibelwoche 2023 
 
„Ich bin ein Ton in Gottes Musik!“ 
 
Liebe Kinder! 
 

Was war das für eine tolle Kibiwo - es war 
soooo eine schöne Woche mit euch!!!  
Das Thema lautete: „Ich bin ein Ton in Gottes 
Musik“. Wir haben uns jeden Tag um 9:00 Uhr in der Kirche getroffen 

und gemeinsam die Kibiwo begonnen. Es wurde 
gesungen, gebetet und dann kam das Tollste: Ich 
durfte jeden Tag im Turm ein Instrument suchen 
und dann konnten alle Kinder raten, welches In-
strument ich dort gefunden hatte. Ich saß auf 
dem Königsratestuhl und durfte nur mit „Ja“ oder 
„Nein“ antworten. Bei jedem „Nein“ bekam ich 
leckeres Vogelfutter. Welch ein Festschmaus! 
 

Wir haben gemeinsam Instrumente gebastelt, 
jeden Tag ein anderes. Erst eine Flöte, dann eine 
Trommel, eine Gitarre und ein Klangspiel. 
 

Nach dem Basteln hatten wir alle Hunger - ich 
natürlich auch, und es wurde erstmal lecker ge-
frühstückt. Die Kinder hatten so köstliche Sachen 
mit. Ich glaube, ich habe vom vielen Naschen ein 
paar Kilo zugenommen… 
 

Anschließend wurde draußen gespielt, und wir sind spazieren gegan-
gen, da gab es viel zu sehen und zu erleben. 
Am Sonntag  haben wir mit den Familien den Abschluss-Gottesdienst 
gefeiert, natürlich auch mit jeder Menge Musik! 
 

Ich danke allen Kindern und allen Teamern für die schöne Zeit - 
 

Eure Henne Herta 

Spielkreis für Kleinkinder 
 

Wer hat Lust? 
 

Kinder bis zu ihrem 3. Lebensjahr treffen sich wöchentlich mit ihren 
Müttern, Vätern oder Großeltern, um gemeinsam zu spielen.  
In lockerer Atmosphäre können sich die Eltern und Großeltern über 
Erfahrungen austauschen.  
Kommt einfach vorbei, wir freuen uns auf euch! 
 

Immer dienstags von 10:00 - 12:00 Uhr  
im Gemeindehaus, Kirchenstraße 9, Handeloh 
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 KIRCHE FÜR KINDER 

Familiengottesdienste „Hertas Sonntag“ 
 
 

am 17. Dezember 2023 und 
 

am 10. März 2024 
 

in unserer Nikodemus-Kirche 
 
jeweils um 11.00 Uhr  
 
Alle sind herzlich eingeladen! 

Krippenspiel    

Wir freuen uns, dass wieder so viele Kinder aus unseren 
Dörfern zu den Proben für das Krippenspiel gekommen 
sind. Nun werden fleißig die Texte und Lieder geübt, um 
den Besuchern des Gottesdienstes an Weihnachten das 
diesjährige Stück zu zeigen. 
 
Die Gottesdienste mit Krippenspiel  
sind am Heiligabend um  
 

14.00 Uhr und um 
 

15.15 Uhr in unserer Nikodemus-Kirche. 
 
Alle sind herzlich eingeladen! 
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 WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON 
Und wieder können wir hier in unseren Dörfern dank-
bar auf insgesamt 69 Pakete blicken, die liebevoll ge-
packt bei der Tankstelle Freie Welle in Welle sowie im 
Kirchenbüro für die bedürftigen Kinder dieser Welt 
gespendet wurden - wir danken Ihnen vielmals für 
diesen neuen Rekord! Wir, die wir überwiegend im 
Überfluss leben und oftmals den Blick auf das We-
sentliche der Weihnachtszeit verlieren, haben auf die-

se Weise die Möglichkeit, mit Geschenken die Ärmsten der Armen zu 
erreichen und Kinderaugen zu Leuchten zu bringen! 
 

Unser Dank geht aber auch wie jedes 
Jahr insbesondere an Angelika Kammin, 
die über Wochen ihr Wohnzimmer zur 
Lagerhalle umfunktioniert hat, schleppt, 
zusammenträgt, herumfährt, stapelt, 
packt und organisiert, um am Ende die 
vielen Einzelspenden gesammelt an die 
Organisation Samaritan's Purse e.V. zu 
leiten. 
 

Wir sagen von Herzen DANKE!!! 

 

 

HauptstraßeÊ32ÊÊ●ÊÊ21256ÊHandelohÊÊ●ÊÊTel:Ê04188-308ÊÊ●ÊÊwww.draht-rogel.de 

AntriebeÊfürÊjedesÊTor 

Baumspende gesucht! 
 

Wer seinen Tannenbaum aus dem Garten  
gern weihnachtlich geschmückt in unserer Kirche  
strahlen sehen möchte, der melde sich gern im  
Kirchenbüro unter Tel.: 04188-304. 
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ADVENTSZEIT / WEIHNACHTEN 

Adventsmusik am 3. Advent 
 
mit den musikalischen Gruppen  
unserer Kirchengemeinde 
 
Sonntag, 17. Dezember 2023  
 

um 17:00 Uhr 
 
in der Nikodemus-Kirche Handeloh 

Am 24. Dezember 2023 
 

Krippenspiel um 14:00 Uhr 
 

und um  15:15 Uhr  
mit Pastorin Bazo 
 
Gottesdienst in Welle um 16:30 Uhr  
mit Pastorin Bazo 
 
Christmette in Handeloh um 23:00 Uhr 
mit Pastorin Bazo 

Zum Schmücken des Tannenbaumes  
treffen sich die Männer aus  

unserer Kirchengemeinde am 
 

Donnerstag, 21.12.2023  
um 19:00 Uhr 

 
Wer mitmachen möchte, ist herzlich willkommen! G
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Der Nikodemus Förderverein e.V. lädt ein:  
 

Gospel-Konzert zu Weihnachten 
mit Jutta Weinhold & Gospel-Rock-Chor d. Musik-Schule Hanstedt e.V. 
 

Freitag, 15. Dezember 2023 um 20:00 Uhr 
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 LEBENDIGER ADVENT 

 
In Welle, Kampen und Todtshorn, in Handeloh, Höckel, Inzmühlen und 
Wörme  stehen in diesem Jahr wieder viele Türen offen. 
  
Jeder ist willkommen und bringt bitte einen Becher und ein Licht  
(z.B. eine Taschenlampe oder eine Laterne) mit.  
 

Wir treffen uns von 19:00 bis 19:30 Uhr und sind bei jedem Wetter 
draußen! Herzlich Willkommen bei diesen Gastgebern: 

Lebendiger Adventskalender  
in Handeloh, Höckel, Inzmühlen  
und Wörme  
 
 1. Pedow, Fahlenhöhe 13, Handeloh 
 2. Berg-Lender, Brombeerweg 22, Wörme 
 3. De Jong, Fichtenweg 5, Wörme 
 4. Berdien, Höckeler Schulweg 2, Handeloh 
 5. Kröger, Wörmer Str. 7, Handeloh 
 6. Steinke, Wehlener Weg 12, Inzmühlen 
 7. Bazo, Kirchenstraße 9, Handeloh 
 8. Seichter, Handeloher Str. 36, Wörme 
 9. Köhler, Schulstr. 3, Handeloh 
10.Sieb/Rosenbrock, Mühlenstr. 4, Handeloh 
11.Christie, Hauptstr. 1, Handeloh 
12.Baumann, Hamburger Berg 1, Höckel 
13.Viola, Hauptstr. 49, Handeloh 
14.Renken, Hauptstr. 25, Handeloh 
15.Cordes, Fichtenweg 9, Wörme 
16.Lechelt, Handeloher Str. 42, Wörme 
17.Staroste/Schulze, 
      Wörmer Str. 70, Handeloh 
18.Feldmann, Lerchenweg 18, Handeloh 
19.Tribelhorn, Häschenstieg 16, Höckel 
20.Stöss, Mühlenstr. 31, Handeloh 
21.Stallknecht, Fahlenhöhe 25, Handeloh 
22.Lange, Am Büsenbach 18, Wörme 
23.Rath-Broders, Bickbeerweg 12, Wörme 
 
 

24. Kirche Handeloh, 24:00 Uhr 
       Punsch nach der Christmette 

Lebendiger Adventskalender  
in Welle, Kampen und Todtshorn 
 
  
 1. Splete, Hauptstr. 15, Welle 
 2. Matthies, Wiesengrund 2, Welle 
 3. Winkelmann, Bergstr. 12, Welle 
 4. Klimmek, Fuhlaublick 7, Welle 
 5. Gruel, Ottermoorer Weg 57, Otter 
 6. Hansen, Freudenthalsweg 7, Otter 
 7. Nebe, Moorstr. 36a, Welle 
 8. Hettich, Moorstr. 38, Welle 
 9. Weseloh, Steindamm 1a + b, Welle 
10.Tödter, Handeloher Str. 2, Welle 
11.Block, Hinter dem Dorfe 17, Welle 
12.Maack, Dorfstraße 33, Todtshorn 
13.Wilck, Dorfstr. 5, Groß Todtshorn 
14.Block, Moorstraße 18, Welle 
15.Leininger, Moorstr. 26, Welle 
16.Böhmker, Moorstr. 36, Welle 
17.Hessert-Fraatz/ Bünemann,  
 Bergstr. 12a, Welle 
18.Mielke, Fuhlaublick 1, Welle 
19.Kindergarten, Estetal 17, Welle 
20.Hinrichs, Am Eichenhain 3a, Welle 
21.Stadje/Räther, Suerkamp 1, Welle 
22.Herzfeld, Stinnweg 6, Welle 
23.Gemeinderat Welle, 
 Hauptstraße 25, Welle 
 

24. Kirche Handeloh, 24:00 Uhr 
       Punsch nach der Christmette 

Lebendiger Adventskalender 2023 
in unserer Kirchengemeinde 
 
Lieder & Geschichten -  
Klönen bei Punsch oder Tee  
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 KIRCHENVORSTANDS-WAHL 2024 
Im März 2024 findet die nächste Wahl der Kirchenvorstände in den Ge-
meinden statt. Evangelische Kirche lebt davon, dass Menschen ehren-
amtlich Verantwortung übernehmen und so ihre Kirche mitgestalten.  
 

Die Mitglieder des Kirchenvorstandes prägen durch ihr Mitdenken und 
Entscheiden, mit ihrem Sachverstand, ihrer Persönlichkeit und ihrem  
Glauben die Kirche und die Gesellschaft vor Ort.  

Wir sind sehr dankbar, dass wir Ihnen bereits heute die 6 Kandidatin-
nen und Kandidaten vorstellen dürfen, die sich für die Nikodemus-
Kirchengemeinde zur Wahl haben aufstellen lassen. 
 
Imke Wellnitz, Handeloh 
 

„Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil 
ich die Zukunft unserer Kirche aktiv mitgestal-
ten möchte. Dies betrifft neben der Arbeit hier 
in unsere Kirche in Handeloh auch die weitere 
Zusammenarbeit in unserer Nachbarschaft 
Handeloh-Heidenau-Tostedt. Als Chorleiterin 
des Kirchenchores Handeloh und mittlerweile 
als ausgebildete Lektorin liegen mir die Gestal-
tung der Gottesdienste und die Kirchenmusik 
besonders am Herzen.“ 
 

 
Bernhard Meyer, Handeloh 
 

„Ich bin 62 Jahre alt und arbeite als diplomierter 
Volkswirt/Sozial-ökonom mit Führungsverantwor-
tung in der Finanzplanung einer Krankenversi-
cherung. Im Rahmen der Tätigkeiten im Förder-
kreisvorstand konnte ich mich bereits in das Ge-
meindeleben sowie in die Planung und Durchfüh-
rung von vielen Veranstaltungen einbringen. Als 
gebürtiger Heidenauer kann ich mir eine Zusam-
menarbeit mit unserer Nachbargemeinde sehr 
gut vorstellen. Für mich gehört die Kirche ins 
Dorf und bildet dort einen verlässlichen An-
sprechpartner im Alltagsleben.“ 
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DIE KANDIDATEN FÜR DIE 

Reinhard Lex, Ottermoor 
 

66 J., Sparkassenbetriebswirt i. R. 
„Vor fast 5 Jahren, als meine berufliche Zeit sich 
dem „Ende“ neigte, habe ich mir die Frage ge-
stellt: Gehöre ich bald zum „alten Eisen“? Die Ant-
wort war schnell gefunden: Natürlich nicht! Also, 
was mache ich nun mit der künftigen freien Zeit? 
Ich wollte etwas Sinnvolles tun und schaute nach 
einem ehrenamtlichen Engagement, welches zu 
mir passt und mich fordern würde. Sie, liebe Mit-
gliederinnen und Mitglieder der Nikodemus-
Kirchengemeinde, haben mir damals Ihr Vertrauen 
ausgesprochen, und somit bin ich seit dieser Zeit 

aktiv Im Kirchenvorstand tätig. Die Aufgaben, die ich in diesem netten 
Team kenngelernt habe, sind interessant, vielfältig und manchmal 
sehr herausfordernd. Meine Kompetenzen, u. a. in Sachen Finanzen, 
sind sehr gefragt. Es ist nie langweilig. Sehr gerne möchte ich mein 
Engagement auch im künftigen Kirchenvorstand fortsetzen und hoffe 
auf Ihren Zuspruch bei der anstehenden Wahl.“ 

Zur Kirchenvorstandswahl: 
Die Wahl findet erstmals auch online und als Briefwahl statt. Sie wer-
den rechtzeitig von der Ev. Landeskirche Ihre Wahlunterlagen zuge-
sandt bekommen. Selbstverständlich können Sie aber auch wie ge-
wohnt in das Wahllokal im Gemeindehaus, Kirchenstraße 9 in 
Handeloh kommen. Dort können Sie zwischen 12:00 und 16:00 Uhr 
Ihren Stimmzettel abgeben. 
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Svenja Lange, Wörme 
 

„In unserer Kirche sehe ich einen Raum für tief-
greifende Gemeinschaft. Familie ist nicht nur ein 
wichtiger Bestandteil meines Lebens, sondern die 
Gemeinschaft mit Anderen ist auch häufig der 
Schlüssel zu einem erfüllten Dasein für uns alle.  
Als Lehrerin genieße ich die vielfältigen Interakti-
onen mit Kindern und bin im ständigen Aus-
tausch mit Menschen unterschiedlichen Alters. 
Es erfüllt mich mit Dankbarkeit, dass wir sorglos 
leben und den Alltag in vollen Zügen genießen 
können. Diese Dankbarkeit möchte ich in den 
Kirchenvorstand einbringen, um aktiv dazu bei-
zutragen, dass unsere Kirche ein lebendiger Ort der Begegnung bleibt. 
Die Bedeutung von Gemeinschaft und Empathie wird in unserer 
schnelllebigen Welt immer wichtiger- und ich bin entschlossen, dazu 
beizutragen, dass dies in unserer Kirche weiterhin im Fokus steht.“ 
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Monatsspruch Januar 2024 
 

Junger Wein gehört in neue Schläuche.    
 Markus 2,22  

 KIRCHENVORSTANDS-WAHL 2024 
Friedo Hansen, Todtshorn 
„Ich bin Steuerfachangestellter und Nebener-
werbslandwirt. Seit 2009 bin ich Mitglied im Kir-
chenvorstand der Kirchengemeinde Handeloh, 
Mitglied des Finanzausschusses und des Bau-
ausschusses. Seit 2014 bin ich Lektor und ge-
stalte auch plattdeutsche Gottesdienste. Mir ist 
der Glaube wichtig, er gibt mir immer wieder 
Halt. Ich finde es schön, wenn man die Gemein-
schaft mit Christen im Gottesdienst erleben 
kann. Die Stimmung bei Kirchentagen müsste 
man auch in die Gemeinde tragen können. Ich 
singe im Kirchenchor. Ich möchte mich dafür 
einsetzen, dass die Kirche im Dorf bleibt. Ich bin mir bewusst, dass 
bei sinkenden Mitgliederzahlen auch die Zusammenarbeit in der Re-
gion verstärkt werden muss. Unsere Kirche muss mit Glaubensin-
halten von den Menschen wahrgenommen werden. Wir müssen un-
seren Glauben an die junge Generation weitergeben.“ 

Regina Sieb, Handeloh 
„Ich bin 57 Jahre alt. Seit ca. 20 Jahren arbei-
te ich im Kinderkirchenteam unserer Kirchen-
gemeinde mit und ich vertrete seit 12 Jahren 
unsere Nachbarschaft (Handeloh-Heidenau-
Tostedt) in der Kirchenkreissynode. 
 

Wir (der Kirchenvorstand) haben in den letz-
ten 12 Jahren schon viel geschafft, aber es 
stehen neue Projekte und Herausforderungen 
an, die ich gerne aktiv mitgestalten und be-
gleiten möchte. Hier bei uns in der Kirchenge-
meinde wie auch in der Nachbarschaft. 
Deshalb kandiere ich wieder für den Kirchen-
vorstand.“ 

Vorstellung der Kandidatinnen für die KV-Wahl: 
 

am 28. Januar 2024 in Handeloh im Gottesdienst  
mit anschließendem Gespräch beim Kirchenkaffee im Gemeindehaus  
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GOTTESDIENSTE/ANDACHTEN 

Johannes-Kirchengemeinde 
Tostedt 

Maria-Magdalena-Kirchengemeinde 
Heidenau 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Prädikant Wacker 

14:00 Uhr Gottesdienst und Adventsfeier 
mit Pastorin Klindworth 

11:00 Uhr Johannes 2.0 Gottesdienst 
mit dem Team 

kein Gottesdienst 

18:00 Uhr Kantatengottesdienst 
mit Pastor i.R. Wabbel 

17:00 Uhr Gottesdienst und offenes Singen 
mit Pastorin Klindworth und dem Chor 

13:30 Uhr Familiengottesdienst 
15:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
16:00 Uhr Christvesper in Königsmoor 
16:30 Uhr Christvesper mit Posaunenchor 
18:00 Uhr Christvesper 
23:00 Uhr Christnacht 

14:30 Uhr Krippenspiel in der Scheune 
mit Pastorin Klindworth und Team 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Prädikant Borchert und Kantorei 

kein Gottesdienst 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Wilts 

10:00 Uhr Festgottesdienst 
mit Pastorin Klindworth / Lektorin v.d. Berg 

17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pastorin Wilts 

17:00 Uhr Andacht mit Abendmahl  
mit Pastorin Klindworth 

kein Gottesdienst kein Gottesdienst 

10:00 Uhr Gottesdienst 
Lektor Hansen 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel in  
der Kirche mit Pastorin Klindworth und Team 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
mit Pastorin Wilts 

kein Gottesdienst 

18:00 Uhr musikalischer Gottesdienst 
mit Pastorin Bazo 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Klindworth 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Wilts 

kein Gottesdienst 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Prädikant Wacker 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Lektorin van den Berg 

11:00 Uhr Johannes 2.0 Gottesdienst 
mit dem Team 

kein Gottesdienst 

18:00 Uhr musikalischer Gottesdienst 
mit Pastorin Klindworth 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Klindworth 
Vorstellung der Konfirmanden 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastor i.R. Pommerin 

kein Gottesdienst 

19:00 Uhr in der kath. Kirchengemeinde Herz Jesu, Poststraße 14 in Tostedt   

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Prädikantin Hartstock 
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 IN HANDELOH UND DER NACHBARSCHAFT 
  Nikodemus-Kirchengemeinde 

Handeloh 

1. Advent 03.12.2023 10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Pastorin Bazo 
Einführung Lektorin Wellnitz 

2. Advent 10.12.2023 kein Gottesdienst 

3. Advent 17.12.2023 11:00 Uhr Hertas Sonntag Familien-Gottesdienst 
mit Pastorin Bazo & Henne Herta 

4. Advent / Heiligabend 24.12.2023 14:00 Uhr Krippenspiel 
15:15 Uhr Krippenspiel 
16:30 Uhr Christvesper in Welle 
23:00 Uhr Christnacht 
 

Alle Gottesdienste mit Pastorin Bazo 

1. Weihnachtstag 25.12.2023 
 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Lektor Hansen 

2. Weihnachtstag 26.12.2023 kein Gottesdienst 

Silvester 31.12.2023 17:00 Uhr Gottesdienst mit Segnung 
mit Pastorin Bazo 

Neujahrstag 01.01.2024 15:00 Uhr Gottesdienst 
mit Lektorin Wellnitz 
anschließendes Kaffeetrinken 

1. So. nach Epiphanias 07.01.2024 kein Gottesdienst 

2. So. nach Epiphanias 14.01.2024 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
mit Pastorin Bazo  -  Winterkirche! 

3. So. nach Epiphanias 21.01.2024 10:00 Uhr Gottesdienst in Welle 
mit Lektor Hansen 

Letzter So. n. Epiphanias 28.01.2024 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
mit Pastorin Bazo, Vorstellung der KV- 
Kandidaten mit anschl. Gespräch/Kirchencafé 

Sexagesimae 04.02.2024 10:00 Uhr Gottesdienst in Welle 
mit Pastorin Bazo 

Estomihi 11.02.2024 kein Gottesdienst 

Invokavit 18.02.2024 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Bazo 
Vorstellung der Konfirmanden und Taufe 

Reminiszere 25.02.2024 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Lektor Hansen 

Weltgebetstag 01.03.2024 siehe Tostedt sowie Info-Text auf Seite 19  

Okuli 03.03.2024 kein Gottesdienst 
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Hoffnungsstern 
 

Dein Leben möge jederzeit 
unter einem guten Stern stehen. 
 

Er zeige dir den Weg  
in der Nacht 
und wache unbemerkt  
über deinen Tag. 
 

Er begleite alle deine Schritte 
und erinnere dich daran, 
nie die Hoffnung aufzugeben. 
 

© Gisela Baltes  
aus www.impulstexte.de 
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Friedensgebet 
 

Gütiger Gott, wir sehnen uns danach,  
miteinander in Frieden zu leben. 
 

Wenn Egoismus und Ungerechtigkeit überhandnehmen, 
wenn Gewalt zwischen Menschen ausbricht, 
wenn Versöhnung nicht möglich erscheint, 
bist du es, der uns Hoffnung auf Frieden schenkt. 
 

Wenn Unterschiede in Sprache,  
Kultur oder Glauben uns vergessen lassen, 
dass wir deine Geschöpfe sind und 
dass du uns die Schöpfung als gemeinsame Heimat anvertraut hast, 
bist du es, der uns Hoffnung auf Frieden schenkt. 
 

Wenn Menschen gegen Menschen ausgespielt werden, 
wenn Macht ausgenutzt wird, um andere auszubeuten, 
wenn Tatsachen verdreht werden, um andere zu täuschen,  
bist du es, der uns Hoffnung auf Frieden schenkt. 
 

Lehre uns, gerecht und fürsorglich miteinander umzugehen  
und der Korruption zu widerstehen. 
 

Schenke uns mutige Frauen und Männer, die die Wunden heilen,  
die Hass und Gewalt an Leib und Seele hinterlassen. 
 

Lass uns die richtigen Worte, Gesten und Mittel finden,  
um den Frieden zu fördern. 
 

In welcher Sprache wir dich auch als „Fürst des Friedens“ bekennen, 
lass unsere Stimmen laut vernehmbar sein  
gegen Gewalt und gegen Unrecht.  
 
Amen 

Sr. Mary Grace Sawe 
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ANGEREGT 

Im Januar 

Was muss bleiben,  
was kann weg?  
In meiner Wohnung  
und meinem Alltag,  
in meinen Gedanken  
und meinem Leben.   

Lust am Sortieren  
wünsche ich dir,  
Freude an dem,  
was sich bewährt hat, 
und das Glück, neu zu beginnen.  
 

Tina Willms  

Das Warten gehört zum Leben 
Warten – in vielen Situationen des Lebens gehört es dazu. Mal sind es 
die ganz profanen Dinge, die uns warten lassen. Das Anstehen in der 
Schlange an der Supermarktkasse oder das Warten auf den verspäte-
ten Bus. Mal sind die Anlässe des Wartens wiederum ganz gewichtig 
und existenziell: das Warten auf die Rückkehr eines geliebten Men-
schen, auf die Diagnose einer Krankheit oder auf die Entlassung nach 
einem Aufenthalt im Krankenhaus.  
Einer, der auch wartet, ist der Prophet Simeon im Jerusalemer Tem-
pel. Er wartet auf Trost und auf das Heil für sein Volk Israel in einem 
von den Römern besetzten Land. Simeon wartet auf Gott. „Meine Au-
gen haben den Heiland gesehen, das Heil, das du bereitet hast vor 
allen Völkern“, sagt Simeon, als die Eltern Jesus in den Tempel brin-
gen. In Jesus hat Simeon den Messias erkannt, wie es ihm der Heilige 
Geist vorausgesagt hat. Lange hat er ausgeharrt in seiner Sehnsucht 
und seiner Hoffnung, nun ist sie in Erfüllung gegangen. Gott hat ihn 
erhört – so lässt sich auch der Name Simeon übersetzen.  
Kummer und Leid sind nicht das Ende – mit dem Kommen von Jesus 
ist die Welt gerettet. Diese Sehnsucht und Hoffnung auf Erfüllung 
sind prägend für den christlichen Glauben. Die dänische Schriftstelle-
rin Tania Blixen hat mal geschrieben: „Gott hat gewiss keine Sehn-
sucht erschaffen, ohne auch die Wirklichkeit zur Hand zu haben, die 
als Erfüllung dazugehört. Unsere Sehnsucht ist unser Pfad.“ 
 

Detlef Schneider  
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GOTT schenke dir die Erinnerung an den  
Gesang der Vögel im Frühling  
und die GEWISSHEIT,  
dass sie wiederkommen werden.  
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  BROT FÜR DIE WELT 

Bewahrt unsere Erde 
 

Und Gott sah alles an, was er gemacht hatte;  
und siehe da, es war sehr gut. 
 

(1. Mose 1,31) 

Wandel säen 
65. Aktion von Brot für die Welt 
 

Immer noch haben in dieser Welt Menschen 
Hunger. Beinahe jeder zehnte Mensch hat nicht genug zu essen. Mehr 
als jedes fünfte Kind ist nicht ausreichend entwickelt, weil ausgewogene 
Nahrung fehlt. Die Pandemie, die Kriege in der Welt und auch die Klima-
krise werfen teils gute Entwicklungen um Jahre zurück.  
 

Damit Menschen sich weltweit mit ihren eigenen Mitteln und aus ei-
gener Kraft versorgen können, braucht es Anpassung an die sich wan-
delnden Verhältnisse und mehr Gerechtigkeit. Die Partner von Brot für 
die Welt berichten uns von Menschen, deren Geschichten Mut machen. 
Die Saat für den Wandel hat bereits begonnen. Lasst uns mit ihnen zu-
sammen aussäen. Mit unserer Verbundenheit über Brot für die Welt  
und in unserem alltäglichen Leben! 
 
Helfen Sie helfen – jetzt mit Ihrer Spende! Vielen Dank! 
 

Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00 / BIC: GENODED1KDB 
 

Sie können auch online spenden: www.brot-fuer-die-welt.de/spende 
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IM GESPRÄCH  
… mit Imke Wellnitz 
 

Unsere neue Lektorin! 
 
Ich treffe mich mit Imke Wellnitz zu einem  
Gespräch im Gemeindehaus und bitte sie, mir 
etwas von ihrer Ausbildung zur Lektorin zu be-
richten und frage sie auch nach ihrer Motivation 
für diese neue Aufgabe: 
 
„Nachdem die Besetzungen der Gottesdienste 
in der vergangenen Zeit immer schwieriger 
wurden, habe ich überlegt, ob ich zu diesem 
Thema etwas beitragen kann. Die Ausbildung 
zu einer Lektorin hat mich gereizt, ich wollte 
gerne etwas Neues ausprobieren. Als dann ein Kompaktkurs in Hildes-
heim angeboten wurde, habe ich mich recht spontan dafür angemel-
det. In zwei sehr intensiv genutzten Blöcken von je 5 Tagen wurden 
wir in allem geschult, was für unsere zukünftige Aufgabe wichtig ist. 
Wir sind die Gottesdienstordnung in den einzelnen Teilen durchgegan-
gen und haben gelernt, wie man diese gestaltet. Auch, wie man sich 
im Raum bewegt oder wie die Liturgie gesungen wird wurde uns von 
den Dozenten beigebracht.  
 

Als Lektorin hält man - so dachte ich - eine von Pastoren geschriebene 
Predigt, aber ganz so einfach ist es doch nicht. Die Lesepredigt, die 
man sich aus einer Vielzahl von fertigen Predigten aussuchen darf, 
muss man zu seiner eigenen machen - das wird meine größte Heraus-
forderung werden! Der Leitsatz hierfür lautet, dass das Evangelium 
aus der Predigt strahlen soll, dass der Inhalt erhalten bleiben muss 
aber dass es eben zu meiner persönlichen Predigt wird. Ich bin sehr 
gespannt, wie meine Gottesdienste bei den Besuchern ankommen und 
ich freue mich auf diese neue Herausforderung!“ 
 
Herzlichen Dank für das Gespräch und Gottes Segen für Deine neue 
Aufgabe! 

Annette Stöss 
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Einführung von Imke Wellnitz als Lektorin 
 

am 1. Advent, 3. Dezember 2023  
um 10:00 Uhr  
im Gottesdienst mit Pastorin Bazo 
 
und der erste eigene Gottesdienst von ihr wird 
 

am 1. Januar 2024  
um 15:00 Uhr stattfinden. 
 
Herzliche Einladung an alle! 
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   JAHRESLOSUNG 2024 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“  
(1. Kor. 16,14) 
 

Eine alte Bekannte, die Jahreslosung für 2024.  
Gezählt habe ich nicht, aber es waren etliche Anspra-
chen, in denen ich Brautpaaren die Aufforderung des 
Apostels Paulus mitgegeben habe für ihren gemein-
samen Weg. Ob sie ihr Miteinander nach 20 Ehejah-
ren noch immer daran ausrichten, weiß ich nicht, 
aber mindestens zu Beginn werden sie es getan ha-
ben. Kein Wunder, wer sich mag oder gar liebt, hat 
kein Problem mit freundlichem Umgang.  
Dummerweise haben wir es allerdings recht oft mit Zeitgenossen zu 
tun, die sich gegenseitig nicht so doll leiden können. Zerstrittene Fa-
milien und verfeindete Nachbarn, hasserfülltes und unversöhnliches 
Gegenüber von Volksgruppen und Staaten. Die Ursachen liegen oft 
weit in der Vergangenheit und haben eine jahrzehntelange Geschich-
te des Nicht-miteinander-Könnens oder -Wollens. Absurd und banal 
erscheinen die Dinge zuweilen, manchmal kann ich sie immerhin 
nachvollziehen und verstehen – die Gründe beider Seiten.  
 

Was kann man tun in völlig festgefahrenen Situationen? Ich habe mal 
gelesen: „Wenn du jemanden nicht besiegen kannst, dann umarme 
ihn!“ In Fachsprache nennt man so etwas „paradoxe Intervention“ – 
den anderen überraschen mit einer unerwartbaren Reaktion. So ge-
sehen, besteht christliche Existenz aus einer ganzen Reihe von Hand-
lungsmöglichkeiten, die sich der üblichen Logik bei Konflikten entzie-
hen. Nichts mehr drauflegen, verschärfen und steigern, sondern sei-
ne Gegner so liebevoll betrachten, wie Gott selbst es tut. Und darauf 
setzen, dass der eigene Mut zum Musterbrecher wird.  
 

Es gibt keine Garantie dafür, dass liebevolles Handeln auf Gegenliebe 
trifft und jeden Konflikt auflöst. Weder bei Paaren 20 Jahre nach der 
Hochzeit noch bei Völkern, die sich bis aufs Messer spinnefeind sind. 
Aber doch einige Erfolgsgeschichten, die neue Anfänge ermöglicht 
und Hoffnung auf guten Ausgang zurückgeholt haben.  
 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ – im neuen Jahr möchte ich 
dieser Haltung in mir mehr Raum geben. Wenn Sie mitmachen, könn-
ten wir zeigen, dass Christenmenschen überraschend mehr „drauf“ 
haben als manche erwarten.  
 
Ein gesegnetes Jahr 2024 wünsche ich Ihnen,  
mit liebevollen Erfahrungen und ebensolchem Tun. 
 
Dirk Jäger 
Superintendent des Kirchenkreises Hittfeld 
Stv. Regionalbischof 
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WELTGEBETSTAG  

Monatsspruch  
Februar 2024 
 

Alle SchriŌ, von GoƩ  
eingegeben, ist nütze  
zur Lehre,  
zur Zurechtweisung,  
zur Besserung,  
zur Erziehung in der 
GerechƟgkeit. 
 
2. Timotheus 3,16  

Jahreslosung 2024 
 

Alles, was ihr tut, 

geschehe in Liebe.  
 
1. Korinther 16,14  
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Ein Hoffnungszeichen  
gegen Gewalt und Hass 
 
 

Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina 
 
Die Gottesdienstordnung aus Palästina für den 
WGT 2024 ist vor dem 7. Oktober 2023, dem 
brutalen Angriff der Hamas und der sich dar-
aus entwickelnden kriegerischen Auseinander-
setzungen entstanden.  

Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit mit den Frauen des  
palästinensischen Komitees beten, dass von allen Seiten das Men-
schenmögliche für die Erreichung eines gerechten Friedens getan wird. 
Schließen auch Sie sich am 1. März 2024 über Länder- und Konfessi-
onsgrenzen hinweg mit anderen Christ*innen zusammen, um auf die 
Stimmen von Frauen aus Palästina und ihre Sehnsucht nach Frieden in 
der Region zu hören und sie zu teilen. Das Deutsche Komitee hofft, 
dass der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrückenden Zeit dazu bei-
trägt, dass, gehalten durch das Band des Friedens, Verständigung, Ver-
söhnung und Frieden eine Chance bekommen, in Israel und Palästina, 
im Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland.  
 

Die Frauen aus Handeloh wollen sich der Ökumene in Tostedt 
anschließen und gemeinsam mit einer Andacht am 1. März 2024 um 
19:00 Uhr in der katholischen Kirchengemeinde Herz Jesu 
Tostedt (Poststr. 14)  den Weltgebetstag begehen.  
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 GEMEINDELEBEN AKTIV 

Frauentreff - die nächsten Themen: 
 

Der nächste Frauentreff findet am am 9. Januar 2024 statt. Die Frau-
en treffen sich im Halong Bay in Holm-Seppensen, um gemeinsam 
Essen zu gehen. 

Am 6. Februar 2024 wird Franziska Siewert im Gemeindehaus etwas 
über Palästina (Weltgebetstag 2024) erzählen und  
für den 5. März 2024 ist geplant, dass Pastorin Jennifer Bazo etwas 
über die „5 Sprachen der Liebe“ (Gary Chapman) berichtet. 
 

Interessierte Frauen sind zu allen Treffen herzlich Willkommen! 

Stellenausschreibung:  
Küster*in gesucht 
 

Die ev.-luth. Nikodemus-Kirchengemeinde 
in Handeloh sucht weiterhin per sofort 
eine/n neue/n  
 

Küster*in (m/w/d)  
 

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit  
von 12 Stunden. 
 

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Arbeitsstelle mit einer 12 Stunden 
Woche. Die Vergütung erfolgt nach DVO/TV-L. Arbeiten Sie in einem 
familiären Team, bestehend aus der Pastorin, der Sekretärin und ei-
nem motivierten Kirchenvorstand! 
 

Haben Sie Freude am Umgang mit Menschen aller Altersstufen und 
können Sie sich vorstellen, z.B. unsere Gottesdienste vorzubereiten 
und zu begleiten, die Gebäude zu pflegen, den Läutedienst zu über-
nehmen und unser Team zu ergänzen und zu unterstützen?  
 
Dann melden Sie sich gerne bei Pastorin Bazo unter  
Telefon (04188) 304 oder per email an kg.handeloh@evlka.de -  
 
Wir freuen uns auf Sie! 

Neuer Kurs startet am 25. Januar 2024: 
 

Gesundheitsorientierter Hatha-Yoga-Kurs 
 

donnerstags von 18:15 - 19:45 Uhr (im Gemeindehaus) 
wöchentlich bis einschließlich 28. März 2024 
 

Der Kurs wird durchgeführt von Ulrike Krege 
(DTB-Kursleiterin Yoga, zweifach zertifizierte Yogalehrerin) 
 

Anmeldungen sowie Rückfragen bitte per Email an:  
yogakrege@gmx.net 
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  VERANSTALTUNGEN DES FÖRDERVEREINS  
Wir laden zu folgenden Terminen ein: 
 

Gospel-Konzert zu Weihnachten  

mit der großartigen Jutta Weinhold und dem  
Gospel-Rock-Chor der Musik-Schule Hanstedt e.V., 
die uns das Gefühl von Weihnachten näher bringen 
werden. Lassen Sie sich durch die lauten und leisen 
Töne verzaubern! 
 

Freitag, 15. Dezember 2023, 20:00 Uhr 
in der Nikodemuskirche Handeloh 
 

Kinderkino am Nachmittag  
für junge und junggebliebene Zuschauer: Der Förderverein gestaltet einen 
Nachmittag für Kinder mit Getränken, kleinen Knabbereien und dem 
weihnachtlichen Animationsabenteuer „Arthur Weihnachtsmann“. Alles 
dreht sich um die Frage, ob der Weihnachtsmann in nur einer einzigen 
Nacht wirklich jedem Kind die Geschenke bringen kann…  Arthur und sein 
Opa setzen alles daran, eine Antwort zu finden und lassen die Magie des 
Weihnachtsfestes aufleuchten. 
 

Samstag, 16. Dezember 2023, 15:30 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemuskirche Handeloh 
 

Filmabend 
mit jahreszeitgemäßen Getränken, kleinen Knabbereien und dem warm-
herzigen Film über eine der berühmtesten Weihnachtsgeschichten der 
Welt: „Charles Dickens - Der Mann, der Weihnachten erfand“.  
Erleben Sie als Zuschauer, wie die Weihnachtsgeschichte entstanden ist! 
 

Samstag, 16. Dezember 2023, 20:00 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemuskirche Handeloh 
 

Ausblick auf 2024 - safe the date ... 
 

Samstag, 27. Januar 2024, 15:30 Uhr  Kinderkino 
Samstag, 27. Januar  2024, 20:00 Uhr  Filmabend 
Freitag, 23. Februar 2024, 15:30 Uhr  Kinderkino 
Samstag, 24. Februar 2024, 20:00 Uhr  Filmabend 
Sonntag, 07. April 2024, 19:00 Uhr  Konzert Jonah 
Freitag, 24. Mai 2024, 20:00 Uhr  Konzert Ladies First 
 
Herzlich Willkommen zu all unseren Veranstaltungen! 
 

Bei all unseren Veranstaltungen bitten wir um Ihre Unterstützung zu 
Gunsten der gemeinnützigen Ziele unseres Nikodemus  
Fördervereins Gemeinde lebendig gestalten e.V. 
 

Das Spendenkonto lautet: Nikodemus Förderverein e.V. 
IBAN: DE66 2406 0300 2401 6950 00  
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FREUD UND LEID  
Taufen 
 

 
 

Beerdigungen 
 
 
 
 
 
 
 

Diese Angaben finden Sie in der Druckausgabe unseres Ge-
meindebriefes, der für Sie im Gemeindehaus bereitliegt. 

Trauungen 
 
 

Café Himmelszeit 
Treffpunkt für Trauernde 
 

Um trauernden Menschen die Möglichkeit der Begegnung zu geben 
und über ihre Trauer zu reden, bieten wir einmal monatlich ein 
„Trauercafé“ in gastfreundlicher Atmosphäre mit Kaffee, Tee und  
Kuchen an. 
Hier können Trauernde andere Menschen in ähnlicher Situation  
treffen, sich austauschen und Informationen oder Hilfe erhalten. 
 

Die nächsten Termine sind: 
 

10. Dezember 2023 / 14. Januar 2024 / 11. Februar 2024 
 

Wir treffen uns im Gemeindehaus der Johannesgemeinde in Tostedt in 
der Zeit von 15:00 Uhr – 16:30 Uhr.  
 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Ursula Sendes und Team 
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 WIR LADEN EIN INS GEMEINDEHAUS  
Haupt- Unterricht im Gemeindehaus: am 2.12. 10:00-15:00,  
Konfirmanden 16.12. um 11:00 Uhr zu Hertas Sonntag, 
 13.1.24 10:00-15:00, 14.1.24 10:00 Uhr Gottesdienst 
 der Konfis, 17.2.24 10:00-15.00,  
 18.2.24 10:00 Vorstellungs-Gottesdienst mit Taufen 
 24.3.-28.3.24 Konfirmandenfahrt 
 

Vor- Info-Abend im Handeloher Gemeindehaus am 30.1.24  
konfirmanden um 19:00 Uhr für die neuen Konfirmanden 2024/2025 
 zur Konfirmandenfahrt vom 9.-12.5.2024 
 

Evangelische „Schoko und Tee“ Jugendtreff jeden Donnerstag um  
Jugend 19:00 Uhr im Gemeindehaus, Himmelsweg 12, Tostedt 
 

Frauentreff   jeweils am 1. Dienstag des Monats um 19:00 Uhr   
 am 9. Jan. 2024, 6. Febr. 2024, 5. März 2024 (s. S. 20) 
 

Seniorenkreis  jeweils am 2. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr,  
 13. Dez. 2023, 10. Jan. 2024, 14. Febr. 2024 

  

Bibelkreis einmal im Monat: Mittwoch um 19:00 Uhr, 
  24. Januar, 21. Februar und am 13. März 2024 

 Interessierte sind herzlich willkommen! 
   

Spielkreis für Kleinkinder und ihre Eltern 
 dienstags ab 10:00 Uhr 
 

Handarbeitsgruppe montags 15:30 Uhr 
 

Kirchenchor  montags um 19:30 Uhr - Neue Sängerinnen und Sänger 
 sind jederzeit willkommen! 

 

Kinderchor  donnerstags 15:00-15:45 Uhr  
 nur noch bis Weihnachten! 
 Auskunft gibt Stella Vehse: Tel: 0176 34 54 50 41 
 

Posaunenchor dienstags um 19:00 Uhr - 14-tägig 
 

Offener  jeweils am 1. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr 
Singkreis 6. Dez. 2023, 3. Jan. 2024, 7. Febr. 2024 
 

Café der  an jedem 1. Sonntag im Monat um 15:00 Uhr 
Begegnung 3. Dez. 2023, 7. Jan. 2024, 4. Febr. 2024 
 

Strickkurs mit Carolin Rühmann, Tel. 0179 159 86 91 
 14:00-18:00 Uhr am 10. Febr. 2024 

Kostenfreie Rechtsberatung 
 

Frau Daniela Böhmker bietet ehrenamtlich für die  Kirchengemeinde 
Handeloh an, Menschen zu helfen, die in Not geraten sind. Die Rechts-
beratung richtet sich an Menschen mit geringfügigem Einkommen 
(Rente, Sozialleistung, etc.), die sich eine kostenpflichtige Beratung 
durch einen Anwalt nicht leisten können.  
Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an unser Büro unter (04188) 304. 
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ANSCHRIFTEN / IMPRESSUM  
Ev.-luth. Nikodemus-Kirchengemeinde 
 

Pfarramt  Pastorin Jennifer Bazo, Kirchenstraße 9,                                                           
21256 Handeloh, Tel.: 0 41 88-304 

 E-Mail: jennifer.bazo@gmx.de 
Kirchengemeindebüro Annette Stöss, dienstags 10:00 bis 12:00 Uhr, 

donnerstags 16:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindehaus, 
 Tel.: 0 41 88-304 

e-mail: kg.handeloh@evlka.de  
homepage: www.kirche-handeloh.de 

Kirchenvorstand Imke Wellnitz, 1. Vorsitzende, Tel.: 04188- 888 96 88 
Küster/-in nicht besetzt 
Jugenddiakonin Nadine Moldenhauer, Tel.: 0157 74 07 16 54  
Kirchenchor  Imke Wellnitz, Handeloh, Tel.: 04188-888 96 88 
Kinderchor Stella Vehse Tel.: 0176 34 54 50 41 
Piccolo-Ensemble  Auskunft im Büro 
Posaunenchor  Imke Rehder, Holm-Seppensen, Tel.: 04187-32 15 68 
Friedhof Welle  Friedhofsverwaltung und Grabstellenverkauf:  
 Friedhelm Nelke: Tel.: 04188-7030 
 Friedhofspfleger: Stefan Möhlmann 

Tel.: 0162 207 17 74  
Diakoniestation  Bremer Str. 37, 21255 Tostedt, Tel.: 04182-200 91 43 

Altenpflege / Haus- u. Familienpflege / Hospizdienst 
Gemeindeschwester / Buftis 

Diakonisches Werk  Flüchtlingssozialarbeit: Tel.: 04181-3 62 18 
(dienstags 10.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung) 
Suchtberatung: Tel.: 04181-40 00 
Schwangerenberatung: Tel.: 04181-28 27 80 
Schuldnerberatung: Tel.: 0 41 81-219 79 79 
Lebensberatung Einzelne/Familien: Tel.: 04181-40 80 

Telefonseelsorge  Tel.: 0 800-111 0 111 (ständig erreichbar) 
Spendenkonto Volksbank Lüneburger Heide eG 

DE26 2406 0300 2301 1300 00 BIC: GENODEF1NBU 
Herausgeber:  Ev.-luth. Nikodemus-Kirchengemeinde Handeloh 
Verantwortlich:  Annette Stöss, Tel.: 04188 - 899 79 49 

Jennifer Bazo 
Titelgrafik:  Gabi Eiberg 
Druck/Auflage: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen/2000 Stück 

 
 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief:  Februar 2024 


